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Einer geht
durch die Stadt

. . .  und findet viele vom Winde
verwehte Plastikwäschekörbe, die
ein Altkleidersammelunternehmen
verteilt hat. Offensichtlich ist die-
ser Geschäftszweig nicht mehr loh-
nend, weil an jeder Ecke Altklei-
dercontainer stehen. Denn gegen
gefüllte Körbe hätte der Wind wohl
keine Chance gehabt. Hoffentlich
wird dieser Plastikabfall nun zügig
wieder eingesammelt, wünscht
sich EINER
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So erreichen
Sie Ihre Zeitung

Mutige Farben und sanfte Striche
Kulturverein eröffnet im Rathaus Ausstellung mit Werken seiner Mitglieder

und Sandra Seitz-Brüggeshemke
setzt auf die Farbe Gold und deren
spirituelle Kraft. Natürlich ist auch
Joseph Schräder vertreten: dies-
mal mit zwei radikal reduzierten
Acrylbildern.

Zusammen mit Manfred Warias
ist er auch für die Platzierung der
Werke verantwortlich und zeigt
dabei viel Sensibilität. »Jedes Bild
hat genau den Platz gefunden, der
ihm gerecht wird« sagt Astrid
Schütze und lädt zu einem inspirie-
renden Rundgang durch die viel-
fältige Piumer Kunstlandschaft mit
anregenden Gesprächen ein. Die
Werke, von denen einige gekauft
werden können, sind bis zum 13.
Januar während der Öffnungszei-
ten des Rathauses zu sehen.

Werke dieser Künstler hängen noch bis zum 13. Ja-
nuar im Piumer Rathaus. Von links Ulf Richter, Elfrie-
de Schildmann, Barbara Niehoff, Anke Henke, Joseph
Schräder, Gertrud Hoppen, Johann Gnad, Waltraud

Scholz-Winterberg, Karin Warias, Siegfried Alexander
Scholz, Katrin Boidol und Sandra Leitz-Brüggeshem-
ke. Es fehlen Michaela Berning-Tournier und Veroni-
ca Petersdorf Foto:Johannes Gerhards

Die Installation »Große Oper« von Elfriede Schildmann lädt ein zu Phan-
tasie anregenden Traumreisen in die Welt des Theaters. .

Borgholzhausen (jog). Jedes
Jahr am ersten Advent be-
schließt der Kulturverein sein
umfangreiches Veranstal-
tungsjahr mit einer Mitglieder-
ausstellung. Diesmal sind in
der Rathausgalerie 44 Expona-
te von 14 Künstlern zu sehen.

So vielfältig wie die Mitglieder
sind auch deren Werke. Davon
konnten sich die rund 50 kunstbe-
geisterten Besucher am Sonntag
im Rathaus überzeugen. Astrid
Schütze gab bei der Begrüßung
einen Überblick, stellte die beteilig-
ten Künstler vor, fand zu jedem
Werk treffende Worte und erläuter-
te weitere spannende Hintergrün-
de zur Entstehungsgeschichte.

Ganz im Zeichen der aktuellen
Flüchtlingsthematik nehmen Kat-
rin Boidols beeindruckende Tu-
scheporträts von »Kindern der
Migration« aus verschiedenen
Flüchtlingslagern einen zentralen
Raum ein. Fragende
Kinderblicke deuten
eine ungewisse Zu-
kunft an und lassen
dennoch Hoffnung
erkennen. Im Gegen-
satz dazu stehen die
farbenfrohen Bilder
mit eingestreuten
Tiffanyglassplittern 
von Gertrud Hoppen
und Barbara Nie-
hoffs unbekümmert
fröhlichen Comic-
zeichnungen. Hier
diente ein niedliches
Baby im Bekannten-
kreis als Inspira-
tionsquelle.

Zu einem völlig anderen Genre
gehören zwei Fotografien, die Ka-
rin Warias in der jordanischen Fel-
senstadt Petra gemacht hat. Die
Strukturen wirken derart plas-
tisch, dass erst bei genauem Hinse-
hen klar wird, dass hier nicht
Pinsel und Farbe sondern die Ka-
mera am Werke war. »Gruß an

Kroe« lautet der Untertitel von vier
kleinen Tuschezeichnungen, die
Michaela Berning Tournier aus
Schleswig Holstein geschickt hat.
Und auch bei Waltraud Scholz
Winterberg sind Einflüsse des be-
kannten Vertreters der absoluten
Malerei zu erkennen. Ihre filigra-
nen poetischen Kompositionen la-
den ein zu eigenen Interpretatio-
nen.

Ihr Mann Siegfried Alexander
Scholz versucht, mit seinen Blei-
stiftzeichnungen Worte und Begrif-
fe bildlich erfahrbar zu machen.
Ulf Richter dagegen setzt in seinen
Acrylbildern auf mutige, kräftige
Farben und verdeutlicht seine
Ideen und Empfindungen auf abs-
trakt rhythmische Weise. Johann
Gnad ist mit zwei großformatigen
Alltagsszenen und einer Schne-
ckenskulptur vertreten. Die Bild-
hauerarbeit entstand wie viele an-
dere Werke auch im Rahmen der
diesjährigen Sommerakademie
und erinnert entfernt an die in Pi-
um bestens bekannten Riesenam-

moniten.
Einen ganz ande-

ren Weg wiederum
geht Elfriede Schild-
mann mit ihren
Holzkunstwerken.
Diesmal sehen wir
eine Installation von
drei aus massiven
Eichenblöcken he-
rausgearbeiteten
Guckkastenbühnen
mit dem bezeichnen-
den Titel »Große
Oper«. Der Betrach-
ter darf sich in die
Welt des Theaters
mit dramatischen
Inszenierungen ent-

führen lassen.
Anke Henke besticht mit leich-

ten, luftigen Strichen, auf das We-
sentliche reduzierter Darstellung,
die dennoch eine wundervolle Tie-
fe aufweist. Veronica Petersdorf
stellt im zweigeteilten Werk mit
dem vieldeutigen Titel »Paar« das
Trennende im Gemeinsamen dar

Das Portrait eines Mäd-
chens aus dem Flücht-
lingslager Etrus in Kurdis-
tan von Katrin Boidol.

Für den Lebensraum Küche
Eike Birte Umney und Maik Schöning eröffnen heute »Chúchina«
Borgholzhausen (jog). An die-

sem Dienstag öffnet sich im Zent-
rum von Borgholzhausen ab 10
Uhr die Tür zu einem besonderen
Geschäftslokal, das sich unter dem
Namen »Chúchina« mit dem Le-
bens- und Erlebnisraum Küche be-
schäftigt. Der Begriff »Chúchina«
stammt aus dem Althochdeutschen
und bedeutet so viel wie Küche
oder Raum.

»Hier bekommt man alles, was
man braucht, um sich das Leben
schön zu machen. Das geht auch
ohne teuer«, sagt Eike Birte Um-
ney, die gemeinsam mit ihrem Le-
bensgefährten Maik Schöning das
neue Ladenlokal an der Kaiserstra-
ße 4 betreiben wird. Die Innenar-
chitektin arbeitet in den Bereichen
Planung, Ausstattung und Design
mit dem Küchenhersteller »Kuhl-
mann« aus Enger zusammen.
Maik Schöning hat sich als Tischler
und Experte für Innenausbau
selbstständig gemacht und in
Borgholzhausen niedergelassen.

Ausgestellt haben sie eine »hid-
den kitchen«, also eine versteckte
Küche. Herdplatten sind in die
Tischplatte eingelassen, die ge-
samte Küchenzeile verschwindet
hinter ausklappbaren Wänden aus
dem Blickfeld. Die eigentliche
Dienstleistung gliedert sich in Idee,
Entwicklung und Aufbau der indi-
viduell auf die Wünsche des Kun-
den zugeschnittenen Küche. Der
Ausstellungsplatz ist begrenzt, wer
konkrete Anschauungsobjekte be-
nötigt, kann die Küchenausstellung
in Enger besuchen.

»Über die Küche kommt man
zum Licht« erklärt Eike Umney das
erweiterte Warenangebot mit aus-
gesuchten Lampen, exquisiten Ta-
peten, Arbeitsplattendekor und
vielen anderen Kleinigkeiten zwi-
schen anspruchsvollem Kitsch und
originellem Stil. Produkte eines ita-
lienischen Herstellers von Dunst-
abzugshauben, bei dem die Luft-
reinigung umweltschonend über
ein Ionensystem erfolgt, ergänzen

das Sortiment.
 Die Ladeneinrichtung besteht

fast ausschließlich aus selbstgefer-
tigten Palettenmöbeln, einer Spe-
zialität von Eike Birte Umney. Ihre
Innenausstattung der Räume im
alten Piumer Bahnhofsgebäude -
unter dem Namen »Gleisklänge«
jüngst neu eröffnet - hat ein positi-
ves Echo ausgelöst und die Innen-
architektin für ihr neues Projekt
zusätzlich motiviert.

Innenarchitektin Eike Birte Umney und Tischler Maik Schöning eröffnen
heute ein neues Geschäft für Küchen und mehr.  Foto: Gerhards

Offene Kirchentüren
zur Adventszeit

Kirchengemeinde lädt zu drei Andachten ein

Borgholzhausen (jog). »Wir
wollen der zunehmend betriebsa-
men Zeit vor Weihnachten etwas
entgegen setzen« sagt Pfarrerin
Silvia Schultz und lädt gemeinsam
mit Christian Eckey im Dezember
zu insgesamt drei Adventsandach-
ten mit unterschiedlichem Charak-
ter ein.

Jeweils donnerstags ab 19 Uhr
bilden die besinnlichen Andachten
unter dem Hauptthema »Offene
Türen« auch einen Kontrast zu
weltlichem Trubel und übertriebe-
nem Geschenkstress. »Um diese
Zeit hat man die Arbeit des Tages
hinter sich und kann im von dicken
Mauern umgebenen Altarraum zu
sich kommen«, sagt Silvia Schultz.

Zum Auftakt der Reihe wird sich

Pfarrer Christan Eckey am 3. De-
zember mit »Sichtbaren und un-
sichtbaren Türen« beschäftigen.
Am 10. Dezember heißt es unter
Leitung der beiden Presbyterinnen
Rita Lange und Carola Dallmeyer
»Klopfet an, so wird euch aufge-
tan«, und am 17. Dezember gestal-
tet Silvia Schultz gemeinsam mit
den Konfirmanden eine Andacht
zum Thema: »Heut schließt er wie-
der auf die Tür« nach dem bekann-
ten Lied »Lobt Gott ihr Christen al-
le gleich«.

Die Andachten dauern etwa 45
Minuten und beschäftigen sich mit
dem Zugang der Menschen zu
Gott, aber auch mit dem Leid, das
geschlossene Türen mit sich brin-
gen können.

Pfarrerin Silvia Schultz und ihr Kollege Christian Eckey laden zu besinnli-
chen Adventsandachten in die evangelische Kirche ein Foto:Gerhards
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Notdienste
Westfalen-Apotheke Borgholz-
hausen, Kaiserstraße 11-15, Tele-
fon 05425/1337, 9 bis 9 Uhr geöff-
net.
Hausärztlicher Notdienst, Telefon
116 117, 19 bis 22 Uhr Notdienst-
praxis am Klinikum Bielefeld-Mit-
te, Teutoburger Straße 50.

Rat und Hilfe

Hospizgruppe, Telefon 0151-177
771639,.
Pflegeberatung des Kreises,Rat-
haus, Schulstraße 5, Telefon
05425/8070, Pflegeberatung des
Kreises.

Rathaus/Bürgerbüro

Rathaus, 8 bis 12.30 Uhr geöffnet.

Büchereien

Bibliothek Gesamtschule, Os-
ningstraße 14 , 9 bis 12 Uhr geöff-
net.
Bibliothek Kampgarten, Kamp-
garten 4, Telefon 05425/1661, 16
bis 19 Uhr geöffnet.

Vereine und Verbände

DRK Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1, Telefon 05425/9550, 15
bis 17 Uhr Caféteria geöffnet.
Sport-Bewegung-Gesundheit 
Borgholzhausen-Dissen,Hallen-
bad Dissen, 19 bis 21 Uhr Wasser-
gymnastik und Schwimmen.
LC Solbad Ravensberg,Ravens-
berger Stadion, Wichlinghauser
Weg 2, Telefon 05425/933060,
9.15 Uhr Guten-Morgen-Lauftreff,
18 Uhr Fahrrad-Treff.

Kinder und Jugendliche

Jugendzentrum Kampgarten,
Kampgarten 1, Telefon
05425/1669, 14 bis 16 Uhr Haus-
aufgabenbetreuung, 16 bis 17.30
Uhr offener Treff für zehn- bis 14-
Jährige, 17.30 bis 21 Uhr offenes
Angebot für Kinder ab zwölf Jahre.

Kirchen

Ev. Gemeindehaus Kampgarten,
Telefon 05425/214, 9 bis 12 Uhr
Gemeindebüro geöffnet.

Borgholzhausen (WB). Die
Landfrauen Borgholzhausen besu-
chen am Donnerstag, 10. Dezem-
ber, die Krippenausstellung in
Telgte. Die Busabfahrt ist bei Lee-
ker um 13.30 Uhr, am Bahnhof um
13.35 Uhr. Anmeldung bis 3. De-
zember, bei Edith Hamm, T. 71 78.

Ausflug der
Landfrauen

Borgholzhausen (WB). Zu einer
Infoveranstaltung zum »Erpro-
bungskurs Klavier/Keyboard« lädt
die Musikschule für den Kreis Gü-
tersloh am Donnerstag, 3. Dezem-
ber, um 18 Uhr ins Bürgerhaus ein.
Die Veranstaltung wurde in der
vergangenen Woche verschoben.

Klavierspiel
erproben

Dissen (WB). Der Verein »Kunst
und Kultur im südlichen Osnabrü-
cker Land« – KUK SOL – organi-
siert am Donnerstag, 17. Dezem-
ber, ein »Rottensingen«. Beginn ist
um 19.30 Uhr, Einlass bereits um
19 Uhr im Haus des KuK SOL in
Dissen, Am Krümpel 1 a.

Rottensingen
mit Kulturverein
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